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Mitglieder von mindeftens 2 Senaten (etwa 18 Perfonen) angebracht werden können. Von den 6 Sitzungs»
fälen find 3 für Straf«5enate, 3 für Civil-Senate beftimmt; die erfieren drei find im Erdgefchofs anzubringen.
Keiner der Säle darf nach Süden liegen.

Die Stellung des Gebäudes auf dem gegebenen Bauplatz machte keine wefentlichen Schwierigkeiten,
da das viereckige, an der einen Seite fchiefwinkelig begrenzte Grundftück fehr ausreichend bemeffen ift.
Doch erfcheint diefe Bauftelle, bei dem Mangel einer bedeutfamen Axenbeziehung und in ihrer Lage an
verhältnifsiniifsig fchmalen Strafsen‚ nicht allzu günftig. Nach dem hier mitgetheilten Entwurf wird das
(jrundftück mit einem aus 4 Flügeln bef’tehenden Haufe bebaut, de1fen Grundform ein gefehloffenes, zwei
Binnenhüfc umfaffendes Viereck bildet. Alle wefentlichen Räume find auf zwei Gefcholfe (Fig. 198
u. 199) vertheilt. In der Mitte des Viereckes ift, dem Programm gemäfs, die grofse \«Vartehalle 2
angelegt, welche durch Erdgefchofs und Obergefchofs hindurchreicht und von der nach Often gerichteten

Hauptfront aus durch eine angemeffene Portal-Anlage und eine flattliche Vorhalle ] zugänglich gemacht
ift. Zur linken Seite fchliefst fich dem Mittelraume die Haupttreppe an. während auch für Nebentreppen
ausreichend geforgt ifl. Die 6 kleineren Sitzungsfäle 29, 34,36. 93, 99, 101 find je zu dreien im
Erdgefchofs und im oberen Hauptgefchofs untergebracht; fie liegen fymmetrifch zur Hauptaxe an der
weftlichen Seite des Gebäudes; der grofse Sitzungsfaal 69 ift in das obere Hauptgefchofs, [und zwar in
die Mitte der Oftfront, gelegt, die Bibliothek 115—122 im nördlichen], die Präfidenten»Wohnung 15—27
u. 77—91 im füdlichen Flügel angeordnet. Die Eintheilung im Einzelnen in den beiden Haupt
gefchoffen erhellt aus den Grundriffen derfelben. Das Sockelgefchofs enthält‚ aufser den Kellern und
\'orrathsräumen‚ die verlangten Wohnungen für Hauswart, I’förtner und Hausdiener1 auch Kammern für
Bediente des Häfidenten, ferner \\'afchküchen. Räume für L'mdruckprefi'en. für die Sammelheizung etc.
In einem Halbgefchofs, über dem rückwärtigen Theile der zur Präfidenten—\Vohnung führenden Durchfahrt
im Erdgefchofs. liegt die zugehörige Kochküche nebft Vorrathskammer und Anrichte. Im Dachgefchofs
find Räume für ausgefchiedene Acten, Bücher etc. vorgefehen.

Die Vertheilung der Räume, die Anordnung der Verkehrswege und Treppen if’c mit großer Klarheit
und Einfachheit im Grundrifs durchgeführt; die Anlage erfüllt befonders auch das unumgängliche Er—
fordernifs, dafs die durch ihre Beftimmung ausgezeichneten Räume in architektonifch ausgezeichnete Theile
des Bauwerkes gelegt find. Diefen Vorzügen gegenüber find beim erften Entwurf Mängel namhaft
gemacht worden, die auch bei den hier mitgetheilten, umgearbeiteten Plänen noch nicht völlig befeitigt
find. Dies gilt vor Allem von der Erhellung der die grofse \Vartehalle umgebenden Vorräume, welche

zum Theile durch 4 kleine Lichthöfe in unzureichender \\‘eife bewerkftelligt werden fell. Vier andere

kleine Lichthöfe‚ früher im Inneren der beiden Seitenflügel angebracht. find nunmehr entfernt; an Stelle

des thurmartigen Aufbaues über der mittleren Halle i{t ein Kuppelbau angeordnet; auch if’t im Uebrigen

die äußere Architektur einheitlicher durchgebildet. Doch haftet ihr, auch in dem für die Ausführung

empfohlenen Entwurfe, noch der Mangel eines eigenartigen künftlerifchen Gepräges an, ein äfthetifches

Erfordernifs, das bei einem Bauwerk von dem hohen Range des Reichsgerichtshaufes unbedingt verlangt

werden mufs. Möge es dem Künftler gelingen, auch diefen Theil feiner hohen Aufgabe bei endgiltiger
Feflftellung der Pläne zu erfüllen, gleich wie er hierbei ficherlich nicht verfehlen wird, fein Werk durch
Befeitigung fonftiger im Entwurf noch vorhandenen Schwächen zu vervollkommnen.

Bezüglich einiger anderen bemerkenswerthen ]uftizpaläfte, die in neuerer Zeit

entftanden oder noch im Werden begriffen find, mufs auf die im nachfolgenden

Literaturverzeichnifs angegebenen Veröffentlichungeu verwiefen werden.
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No. 111‚f. 1,25'

1877, No. 11, f. 3—6)_

A’a. Iljjf. 1—3 "

1885, Na. X, f. 1.‘ Prajet de palaix de jußire pour Buchare/l.

' Palais 1lejußitß d’Al};er.

Un [ha/ai: de jußiee pour Paris.

Le palai: de jußz'ee Je Charleroi.

2. Kapitel.

Gefangenhäufer.

Von THEODOR v. LANDAUER und Dr. EDUARD SCHMITT.

Im vorliegenden Kapitel follen unter obiger Ueberfchrift eben fowohl die Ge—

fängniffe im engeren Sinne, alfo die Häufer für Unterfuchungs- und Haft—Gefangene,

als auch die eigentlichen Straf-Anfialten (einfchl. der Zuchthäufer), fo weit fie nicht

zur Unterbringung von jugendlichen Verbrechern dienen oder unter die Zwangs-
Arbeitshäufer einzureihen find, behandelt werden.

3) Allgemeines.

1) Gefchichtliches über die Entwickelung des Gefängnifsbaues.

Die Erbauung von Gefängniffen behufs der Verbüfsung von Strafen mittels

Entziehung der Freiheit nach befonderen Grundfätzen gehört der neueren Gefchichte

an. Bis zum XVIII. Jahrhundert waren fait fämmtliche Gefangenhäufer, deren
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fyftematifche Errichtung überhaupt erPc von der Mitte des XVI. Jahrhundertes datirt,

mehr Gefellfchafts—Locale für den Auswurf der Menfchheit, Pflanzflätten fittlicher

Verwilderung, in denen die Gefangenen ohne Trennung der Gefchlechter und des

Alters und ohne Befchäftigung ein ungeordnetes Zufammenleben führten, deffen
verderbliche Folgen endlich zu einer neuen Epoche in der Gefchichte des Gefängnifs-

wefens führten 263). Im Jahre 1786 bildete fich in Nord-Amerika ein Verein unter

dem Namen >>Philadelphifche Gefellfchaft zur Milderung des Elendes in den öffent-

lichen Gefängniffen«‚ defsgleichen in Bof’ton, und in Europa drangen Philanthropen,

wie Howard in England, Monfesquzku in Frankreich, Filangz'eri und Beccarz'a in
Italien auf Reformen im Gefängnifswefen.

Die erften Spuren eines Umfchwunges finden fich in dem im Jahre 1771 unter

./Warz'a T/zerefia auf den Antrag des Vz'comte Vz'laz'n XIII] erbauten, nach neuen

Principien organifirten Gefängniffe zu Gent. An Stelle der Zufammenhäufung der

Gefangenen, ohne Rückficht auf Gefchlecht und Alter, der Unordnung, Unfittlichkeit

und Unthätigkeit trat Scheidung der Männer, Frauen und Kinder, Disciplin und

Zwangsarbeit; die gebräuchlichen gemeinfchaftlichen Schlaffäle wurden durch Einzel—

Schlafzellen erfetzt, und es finden fich in diefem Gefängniffe fchon die Keime der

fpäter mit fo grofsen Erfolgen durchgeführten Grundfätze; leider wurden die günftigen
Erfolge diefer Organifation bald wieder unterbrochen aus Gründen, welche näher

anzugeben hier zu weit führen würde.

Das Gefängnifs in Gent blieb aber der Ausgangspunkt für die fernere Ent-

wickelung der Gefängnifsfrage, nicht nur in Europa, fondern auch in Amerika.

Dort bildeten [ich, wie weiter unten näher ausgeführt werden foll, in den erften

Jahrzehnten unferes Jahrhundertes die unter fich wefentlich verfchiedenen Syf’ceme
der gemeinfchaftlichen Arbeit bei Tage, unter ftrenger Auflage des Stillfchweigens,

und der Trennung während der Nacht einerfeits und das der völligen Ifolirung

der Gefangenen bei Tag und bei Nacht andererfeits weiter aus, und es find in den

nordamerikanifchen Staaten von 1816—40 nicht weniger als 28 Straf-Anftalten nach

den vorerwähnten Syitemen erbaut worden.

Bald darauf wurden, insbefondere auf Grund der Berichte des 1832 nach

Amerika gefendeten Infpectors der englifchen Gefängniffe, William Crawford, welcher

fich für die Ifolirung' der Gefangenen entfchied, in England, Schottland und Irland

eine gröfsere Zahl von neuen, für Einzelhaft beitimmten Gefängniffen erbaut, eben

fo in Frankreich, welches Beaumoni und de Tocque‘w'lle nach Amerika fandte, in

Holland, Schweden, Preufsen und Baden der Bau neuer Gefängniffe in Angriff ge-

nommen. Mehr als ein anderes Land aber hat Belgien auf dem Gebiete des Ge—
fängnifswefens mit den Einrichtungen vergangener Zeiten gebrochen, indem es das

183 5 begonnene Werk der Organifation feines Gefängnifswefens energifch verfolgte,

fo dafs es nunmehr 28 neue Zellengefa'ngniffe befitzt, welche in Bezug auf die Ge-

fundheitspflege der Gefangenen den höchften Anfprüchen genügen und durch ihre
Confiruction die Durchführung einer planvoll geordneten Verwaltung ermöglichen.

2) Straf-Syflzeme.

Zu denjenigen Factoren, welche jede Gefängnifsverwaltung vorausfetzen mufs,

wenn — ganz abgefehen von den mehr oder weniger idealen Zwecken einer

253) Im Jahre 1703 wurde in Rom das crfle Zellengcfängnifs (durch Fontana) erbaut: daflelbe war für Iicderliche

Burfchen beitimmt.
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